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Ich habe heute etwas gemacht, was ich sonst absolut - (und absichtlich) -
nicht tue. Ich habe nach mir selbst geguckelt.
 Warum ich das sonst tatsächlich nie tue? Weil ich in diesen Belangen ein
wenig zu ängstlich bin. Ich habe immer ein bisserl die Sorge, ich könnte
etwas über mich finden, was ich gar nicht finden, sehen oder lesen möchte.
Daher weiß ich - besser: wusste ich - bis heute nicht, was Guckl so über
mich weiß und sagt.
 
 Es gibt eine große Entwarnung: Guckl weiß nichts (grausliches) über mich.
Jene Links, die zu mir führen würden, sind so weit hinten, dass niemand
dort hinfinden würde.
 
 Es gibt aber auch eine gewisse Einsicht. Guckl mag offenbar Seiten von
größeren Organisationen. Guckl mag solche Seiten offenbar wirklich gerne!
 Anders wäre es nicht erklärbar, dass der erste mArtin Nürnberger, den
Guckl bei der Suche mit einem jungfräulichen Browser in seinen Treffern
ausgibt, ganz zufällig ein Sprecher von der Hörbücherei in Wien ist... 
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